




024 025

Wandern im März

 Datum	 Veranstaltung	 Start 	 Treff	 Seite

Faszination Bergschau
Wer etwas über die Natur rund um Oberstdorf und die alpine Landschaft 
lernen möchte, der sollte sich einen Besuch der einzigartigen Ausstellung 
„Bergschau“ mit ihren vier Informationszentren Fellhorn 2.037 m, Walserhaus 
1.122 m, Altes Rathaus Oberstdorf 813 m und im Eingangsbereich der 
Breitachklamm 820 m nicht entgehen lassen. Die spannende und zugleich 
informative Ausstellung vermittelt anhand von ansprechenden Exponaten und 
interaktiven Modellen Wissenswertes und Interessantes rund um das Thema 
Flora und Fauna in den Alpen. An der Bergstation der Fellhornbahn können Sie 
sich außerdem einen tollen Bergfilm ansehen und anschließend den Blick über 
das grandiose Alpenpanorama schweifen lassen. www.bergschau.com

INFO

DO 15.03. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung  
mit Irmela Fischer

• Über d´Gebrgoibe

• Fackelwanderung

9.30 

10.15 

13.00

18.00

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9
Oberstdorf Haus
Oberstdorf Haus

37 

39 

30

37

FR 16.03. • Allgäunah-Naturführung

• Über die Anhöhe

• �Langlauf Schnupperstunde 
„Skating“

9.30

10.00

17.00

bei Anmeldung
Oberstdorf Haus
Langlaufstadion 
Ried

37

30

35

SA 17.03. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39

MO 19.03. • Ortsführung 14.00 Oberstdorf Haus 30

DI 20.03. • Schluchtenblick

• Wanderung zum Kraftplatz

10.00

10.00

Oberstdorf Haus
Hoteleingang 
Naturhotel 
Waldesruhe

30

38

MI 21.03. • �Natur und Landschaft 
auf der Spur

• Ab in den Süden

9.30 

10.00

bei Anmeldung 
 
Oberstdorf Haus

38 

31

DO 22.03. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung  
mit Irmela Fischer

• Zum Fuße des Fellhorns

• Fackelwanderung

9.30 

10.15 

13.00

18.00

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9
Oberstdorf Haus
Oberstdorf Haus

37 

39 

31

37

FR 23.03. • Allgäunah-Naturführung

• Am Fuße des Rubihorns

9.30

10.00

bei Anmeldung
Oberstdorf Haus

37

31

SA 24.03. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39

MO 26.03. • Ortsführung 14.00 Oberstdorf Haus 30

DI 27.03. • Flüssetour

• Wanderung zum Kraftplatz

10.00

10.00

Oberstdorf Haus
Hoteleingang 
Naturhotel 
Waldesruhe

31

38

MI 28.03. • �Natur und Landschaft  
auf der Spur

• Wildromantisch in die Berge

9.30 

10.00

bei Anmeldung 

Oberstdorf Haus

38 

33

DO 29.03. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung  
mit Irmela Fischer

• Auf zum Karatsbichl

9.30 

10.15 

13.00

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9
Oberstdorf Haus

37 

39 

32

FR 30.03. • Allgäunah-Naturführung

• Durchs Hühnermoos

9.30

10.00

bei Anmeldung
Oberstdorf Haus

37

32

SA 31.03. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39
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Wandern im April

 Datum	 Veranstaltung	 Start 	 Treff	 Seite

 Datum	 Veranstaltung	 Start 	 Treff	 Seite

MO, 02.04. • Ortsführung 14.00 Oberstdorf Haus 30

DI, 03.04. • �Zurück in die  
Zeit der Bergbauern

• Wanderung zum Kraftplatz

10.00 

10.00

Oberstdorf Haus 

Hoteleingang 
Naturhotel 
Waldesruhe

32 

38

MI, 04.04. • Über d´Dörfle 10.00 Oberstdorf Haus 33

Do, 05.04. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung 
mit Irmela Fischer

• �Zum Logenplatz über 
Oberstdorf

9.30 

10.15 

13.00

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9
Oberstdorf Haus

37 

39 

33

FR, 06.04. • Karfreitag

SA, 07.04. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39

MO, 09.04. • Ostermontag

DI, 10.04. • Zum Schatz des Trettachtals

• Wanderung zum Kraftplatz 
 

• Ortsführung

10.00

10.00 
 

14.00

Oberstdorf Haus
Hoteleingang 
Naturhotel 
Waldesruhe
Oberstdorf Haus

30

38 
 

30

MI, 11.04. • Romantisch und weltberühmt 10.00 Oberstdorf Haus 30

Do, 12.04. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung 
mit Irmela Fischer

• Über d´Gebrgoibe

9.30 

10.15 

13.00

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9
Oberstdorf Haus

37 

39 

30

FR, 13.04. • Über die Anhöhe 10.00 Oberstdorf Haus 30

SA, 14.04. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39

DI, 17.04. • Wanderung zum Kraftplatz 10.00 Hoteleingang 
Naturhotel 
Waldesruhe

38

MI, 18.04. • �Natur und Landschaft 
auf der Spur

9.30 bei Anmeldung 38

Do, 19.04. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung 
mit Irmela Fischer

9.30 

10.15

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9

37 

39

FR, 20.04. • Allgäunah-Naturführung 9.30 bei Anmeldung 37

SA, 21.04. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39

DI, 24.04. • Wanderung zum Kraftplatz 10.00 Hoteleingang 
Naturhotel 
Waldesruhe

38

MI, 25.04. • �Natur und Landschaft 
auf der Spur

9.30 bei Anmeldung 38

Do, 26.04. • �Nordic Walking 
„Schnupperkurs“

• �Naturführung 
mit Irmela Fischer

9.30 

10.15

Oberstdorf Haus 

Birgsauer Hof, 
Birgsau 9

37 

39

FR, 27.04. • Allgäunah-Naturführung 9.30 bei Anmeldung 37

SA, 28.04. • Waldspaziergang 10.00 Naturhotel 
Waldesruhe

39
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Wegbeschreibungen

romantische schlittenfahrten

Wer die Oberstdorfer Winterwelt auf besondere Weise erleben möchte, der 
sollte eine Schlittenfahrt in die Oberstdorfer Seitentäler genießen. Warm  
eingepackt, in Decken gekuschelt, geht es nach Spielmannsau, ins Oytal und 
Rohrmoostal. Lassen Sie sich bequem durch die verschneite Idylle fahren und 
erleben Sie unvergessliche und traumhafte Eindrücke in der winterlichen  
Natur. Gruppen-, Familien- oder Spezialfahrten, wie z. B. Ausflüge nach  
Gerstruben oder Nachtfahrten, sind auf Anfrage buchbar. Bitte fragen Sie  
direkt bei den Fuhrunternehmen nach, die Sie in unserem aktuellen Winter-
journal finden oder unter www.oberstdorf.de

„Ortsführung“

Unser Wanderführer erzählt Ihnen Anekdoten und 
zeigt Ihnen die historischen und touristischen Se-
henswürdigkeiten von unserem liebenswürdigen 
Oberstdorf.

Zum Schatz des Trettachtals

Auf dem Weg nach Spielmannsau im wunderschönen 
Trettachtal gelegen, entdecken wir gegenüber dem 
kleinen Weiler Gottenried eine einzigartige Natur-
schönheit – den Christlessee. Der smaragdgrüne Ge-
birgssee ist selbst bei kalten Temperaturen im Winter 
nie zugefroren – wahrscheinlich mit ein Grund dafür, 
dass der See schon immer sagenumwoben war. Ein-
fach märchenhaft!

Romantisch und weltberühmt

Über den Bergkristall, südwestlich in Höhe der Söller
eckbahn-Talstation über Oberstdorf gelegen, wandern 
wir Richtung Süden entlang dem Edmund-Probst-
Weg zum größten See des Gemeindegebietes, dem 
wildromantischen Freibergsee. Der natürlich in die 
Waldlandschaft eingebettete Bergsee ist Sommer wie 
Winter gleichermaßen beliebt. Etwas oberhalb des 
Sees gelangen wir weiter zur weltberühmten Heini-
Klopfer-Skiflugschanze und von dort aus wieder zu-
rück nach Oberstdorf.

Über d´Gebrgoibe

Wir wandern in klarer Winterluft vorbei am idyllisch 
gelegenen Moorweiher zum Golfplatz im wunder-
schönen Trettachtal und weiter zum Cafe Jägerstand.

Über die Anhöhe

Wir wandern über den Illerursprung nach Langen-
wang und weiter hinauf zum Jägersberg auf 900 m 
am winterlichen Waldrand gelegen. Hier eröffnet sich 
Ihnen ein unvergleichliches Panorama sowohl in das 
obere Illertal als auch auf die Allgäuer Alpen. Die be-
schauliche Ruhe genießen wir auf dem Rückweg über 
Wasach, Tiefenbach und Reute wieder hinunter nach 
Oberstdorf.

Schluchtenblick

Wir wandern gemütlich über den Burgbichl, über die 
Oberstdorfer Ortsteile  Jauchen und Reute zur tiefsten 
Felsenschlucht Mitteleuropas, der Breitachklamm (je 
nach Wetter anschließende Besichtigung). Weiter 
geht es über den Zwingsteg – mit imposantem Blick 
in die Schlucht - zur Dornachalpe. Von dort aus gibt 
es die Möglichkeit, mit dem Bus zurückzufahren oder 
über Kornau und Waldesruhe zum Ausgangspunkt zu-
rückzuwandern.

„Ab in den Süden!“

Heute führt uns unser Weg ins Stillachtal. Von 
Schwand aus wandern wir inmitten funkelnder 
Schneefelder nach Birgsau. Dort marschieren wir wei-
ter bis zum südlichsten dauerhaft bewohnten Ort 
Deutschlands, dessen sichere Besiedlung bereits seit 
1613 nachgewiesen werden kann – nach Einödsbach. 
Hier haben wir freien Blick auf das atemberaubende 
Bergpanorama, unter anderem die imposante 
Trettach, einer der beliebtesten Kletterberge in den 
Allgäuer Alpen. Von Birgsau zurück mit dem Bus.

Zum FuSSe des Fellhorns

Mit dem Bus gelangen wir zur Talstation der Söller
eckbahn. Von dort aus wandern wir durch eine mär-
chenhafte Winterlandschaft hinunter nach Faistenoy, 
am Fuße des Fellhorns. Auch für den Rückweg von der 
Talstation der Fellhornbahn nach Oberstdorf entschei-
den wir uns wieder für den Bus.

Am FuSSe des Rubihorns

Auf der Sonnenseite des Illertales, inmitten weiter 
Schneefelder wandern wir über die kleine Ortschaft 
Reichenbach hinauf zur urigen Gaisalpe. Nach dem 
Aufstieg dorthin, bei welchem wir 280 Höhenmeter 
zurücklegen, kehren wir in der gemütlichen Stube ein. 
Anschließend gelangen wir über den Wallrafweg, vom 
Fuße des Rubihorns zum Fuße des Nebelhorns, weiter 
zum Cafe Breitenberg zurück nach Oberstdorf.

Flüssetour

Wir wandern über den schön gelegenen Klingenbichl, 
entlang der Stillach und Breitach zum Illerursprung. 
Hier vereinigen sich die drei Oberstdorfer Flüsse 
Trettach, Stillach und Breitach zur Iller, welche sich 
von dort aus auf ihren langen Weg zum Schwarzen 
Meer macht. Weiter geht es über das kleine Dorf Lan-
genwang hinauf nach Maderhalm. Zurück gelangen 
wir über unsere Nachbargemeinde Fischen.

Start:14.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus 
Ende: 16.00 Uhr
Dauer: 2 Stunden
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 13.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.30 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.00 Uhr
Gehzeit: ca. 5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 13.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.30 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■
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Wildromantisch in die Berge

Wir führen Sie zum „Logenplatz über Oberstdorf“, - 
dem Kühberg, weiter östlich ins wildromantische, von 
imposanten Bergen mit wilden Gebirgsbächen einge-
bettete Oytal. Entlang des Qybachs wandern wir über 
den Dr.-Hohenadl-Weg hinab zum Jägerstand und 
wieder zurück nach Oberstdorf.

Auf zum Karatsbichl!

Vorbei an der weltberühmten Skiflugschanze wandern 
wir gemütlich am Fuße des Höllenbergs durch tief 
verschneite Wälder und Wiesen, entlang des Karats-
bichlweges zum auf einer kleinen Anhöhe gelegenen 
Cafe´Karatsbichl.

Durchs Hühnermoos

Um zum ersten Ziel unserer heutigen Tour zu gelan-
gen, entscheiden wir uns für den Bus. Dieser bringt 
uns zur Talstation der Söllereckbahn. Von dort aus 
wandern wir hinauf in das reizvolle Ski- und Wander-
gebiet Söllereck. Über das sogenannte Hühnermoos 
hinunter durch die tiefverschneite und unberührte 
Landschaft erreichen wir die Alpe Hochleite. Weiter 
über Schwand gelangen wir wieder zurück nach 
Oberstdorf.

Zurück in die Zeit der Bergbauern

Über den idyllisch gelegenen Moorweiher führt uns 
unsere Tour nach Gerstruben im Dietersbachtal. Fünf 
von der Sonne gebrannte, zwischen 400 und 500 
Jahre alte Holzhäuser, darunter ein liebevoll einge-
richtetes Museum und eine Kapelle zählt das einstige 
Bergbauerndorf Gerstruben heute. Geschichte zum 
Anfassen und ringsherum eine atemberaubende Berg-
landschaft mit dem berühmten Edelweißberg, der 
Höfats. Nach einer interessanten Besichtigung wan-
dern wir über den Kühberg zurück nach Oberstdorf.

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.00 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 13.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.00 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

gut gerüstet ins winterliche vergnügen

Auch beim Winterwandern ist auf richtige Ausrüstung zu achten. Feste Schuhe 
mit guter Profilsohle, warme Kleidung, gegebenfalls Trekkingstöcke und eine 
Thermosflasche mit einem warmen Getränk sollten bei keiner Wanderung fehlen.

INFO

„Über d´Dörfle“

Einen kleinen Reichtum an Kulturschätzen birgt die 
auf einem beschaulichen Waldrücken gelegene Schöl-
langer Burg, welcher wir heute einen kurzen Besuch 
abstatten möchten. Von dort aus genießt man einen 
herrlichen Blick auf die idyllisch gelegenen Dörfer, ins 
Illertal und in die Oberstdorfer Berge. Zurück führt 
uns die Wanderung über einen tiefverschneiten Wie-
senweg entlang der Ortsteile Schöllang, Reichenbach 
und Rubi.

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 16.30 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Zum Logenplatz über Oberstdorf

Über den Dr.-Hohenadl-Weg bis zur Oytalstraße füh-
ren wir Sie zum „Logenplatz über Oberstdorf“,- dem 
Kühberg. Genießen Sie den traumhaften Ausblick 
nicht nur in die umliegende Bergwelt, sondern auch 
hinab ins Dorf und betrachten Sie Oberstdorf einmal 
von oben.

Märchenhafte Wasserfall-Tour

Wir wandern entlang der Iller und Oberthalhofen 
nach Hinang zum märchenhaften Hinanger Wasser-
fall. Zurück geht es über die malerischen Dörfer 
Schöllang und Rubi.

Auf den Spuren Heini Klopfers

Heute sind wir auf den Spuren des Architekten und 
Skispringers Heini-Klopfer unterwegs – entlang der 
Stillach wandern wir zur Heini-Klopfer-Skiflug-
schanze. Diese wurde bereits im Jahre 1950 nach 
Klopfers Holzkonstruktions-Entwurf erbaut. Eine ar-
chitektonische Meisterleistung! Er war es auch, der 
den ersten Sprung auf der Schanze versuchte und da-
bei 90 m weit flog. Heute liegt der Schanzenrekord 
bei 223 m und auch die Schanze wurde modernisiert 
und erweitert - sie zählt zu den größten Skiflug-
schanzen der Welt! Mit dem Sessellift fahren wir zum 
Anlaufturm und wandern weiter zum Freibergsee. 
Rückweg über Bergkristall und Söllereck-Talstation.

Start: 13.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.15 Uhr 
Gehzeit ca. 3 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.00 Uhr
Gehzeit: ca. 5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 17.00 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Schwierigkeit: ■
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Langlauf Schnupperstunde „Klassik“

Bitte beachten Sie, dass keine Rückfahrmöglichkeit 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln besteht. Die 1 km 
lange Nachtloipe im Langlaufstadion Ried wird an 3 
Tagen die Woche von 17 bis 20 Uhr beleuchtet. Das 
Schnupperangebot für Gäste und Einheimische wird 
von den Oberstdorfer Skischulen angeboten. Die Leis-
tung der jeweiligen Skischule umfasst: Den Verleih 
von Ski, Schuhen, Stöcken sowie die professionelle 
Anleitung. 
Kosten EUR 15,– 
Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Info, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127
Anmeldeschluss: am Vortag um 17.00 Uhr

Langlauf Schnupperstunde „Skating“

Bitte beachten Sie, dass keine Rückfahrmöglichkeit 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln besteht. Die 1 km 
lange Nachtloipe im Langlaufstadion Ried wird an 3 
Tagen die Woche von 17 bis 20 Uhr beleuchtet. Das 
Schnupperangebot für Gäste und Einheimische wird 
von den Oberstdorfer Skischulen angeboten. Die Leis-
tung der jeweiligen Skischule umfasst: Den Verleih 
von Ski, Schuhen, Stöcken sowie die professionelle 
Anleitung.
Kosten EUR 15,– 
Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Info, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127
Anmeldeschluss: am Vortag um 17.00 Uhr

Biathlon - Schnupperstunde

Die 1 km lange Nachtloipe im Langlaufstadion Ried 
wird an 3 Tagen die Woche von 17 bis 20 Uhr be-
leuchtet. Das Schnupperangebot für Gäste und Ein-
heimische. Geschossen wird mit Lasergewehren auf 
10 metern Distanz sowohl im Stehen wie auch im Lie-
gen. Ein realistisches Biathlon-Erlebnis für jedermann. 
Leistungen: Verleih von Skating - Ausrüstung und  
Gewehr sowie professionelle Anleitung.
Kosten EUR 18,– 
Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Info, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127
Anmeldeschluss: am Vortag um 17.00 Uhr

Start: 17.00 Uhr

Treff: �Langlaufstadion 
Ried

Ende: 18.00 Uhr
Dauer: 1 Stunde
Schwierigkeit: ■

Start: 17.00 Uhr

Treff: �Langlaufstadion 
Ried

Ende: 18.00 Uhr
Dauer: 1 Stunde
Schwierigkeit: ■

Start: 17.00 Uhr

Treff: �Langlaufstadion 
Ried

Ende: 18.00 Uhr
Dauer: 1 Stunde
Schwierigkeit: ■

Die Breitachklamm

Sie ist die tiefste und zugleich eine der schönsten Felsenschluchten Mittel- 
europas – die wildromantische Breitachklamm bei Tiefenbach, ein Natur-
wunder ohnegleichen. Im Winter, wenn sich die tosende Breitach in ein 
bizarres Gebilde aus Eis verwandelt, mächtige Eisvorhänge von den hohen 
Felswänden herab hängen und riesige Zapfen im Licht glänzen, bietet sich 
Ihnen ein besonderes Schauspiel der Natur. Auf einem gut gesicherten Steig 
können Sie vom Eingang Tiefenbach bis zur „Walserschanze“ wandern und 
von dort bequem mit dem Bus zurück nach Oberstdorf fahren. Ein unvergessliches 
Erlebnis ist auch eine Fackelwanderung durch die Klamm bei Nacht.

WUSSTEN SIE SCHON?



036 037

Wegbeschreibungen

Schneeschuhschnuppertour

In tief verschneiter Landschaft ziehen wir unsere Spur 
und erleben die beeindruckende Stille des Berg
winters. Lassen Sie sich davon verzaubern und lernen 
dabei gleichzeitig die richtigen Techniken, einiges zum 
Thema Sicherheit und dem Tier- und Naturschutz in 
den Allgäuer Alpen. Bitte beachten Sie, dass evtl. ent-
stehende Unkosten (Benutzung Sessellift) selbst ge-
tragen werden müssen.
Kosten EUR 29,– inkl. Leihmaterial 
Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Info, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127
Anmeldeschluss: Vortrag um 15.00 Uhr
Mindestteilnahme: 5 Personen

Fackelwanderung

Wir wandern gemeinsam zu einem Gasthof und stär-
ken uns erst einmal mit einer kräftigen Brotzeit. Bei 
volkstümlicher Musik verbringen wir einen gemütli-
chen Abend zusammen. 
Kosten EUR 5,– pro Person (zzgl. Verpflegung 
und evtl. anfallende Sonderfahrtkosten)
Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Info, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127
Anmeldeschluss: Vortag um 17.00 Uhr
Mindestteilnahme: 6 Personen

Nordic Walking „Schnupperkurs“

Frei in der Natur bewegen und etwas für die Gesund-
heit tun. Eine aus Lauf- und Sprungelementen beste-
hende Trainingsmethode. Geprüfte Nordic-Walking-
Instructoren zeigen Ihnen den Trick mit dem Schritt.
Kosten EUR 2,– Leihgebühr (EUR 3,– ohne 
AWC) für NW-Stöcke 
Information: Oberstdorf Haus, Tourist-Information, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127

Allgäunah-Naturführung

Die einzigartige Landschaft des Allgäus ganz aus der 
Nähe entdecken ist ein besonderes Erlebnis. Zu Fuß 
geht‘s auf Entdeckungstour: Wir erkunden Besonder-
heiten des Bergwaldes im Winter, erforschen Moose, 
Flechten und Knospen, enträtseln Spuren im Schnee 
und suchen Hinweise auf das Leben der Tiere in Kälte 
und Schnee. Die Wanderungen folgen gut begehbaren 
Wegen in gemäßigtem Tempo mit vielen Pausen zum 
Schauen, Entdecken und auf die Töne der Natur 
lauschen.
-> Kosten: Erwachsene EUR 18,– Familien- 
u. Gruppenpreise auf Anfrage 
Info & Anmeldung: Am Vortag bis 16 Uhr 
bei Allgäunah Irmela Fischer Tel. 0 160 / 98 93 94 67

Start: 10.00 Uhr

Treff: �Langlaufstadion 
Ried 

Ende: ca. 13.30 Uhr
Dauer: Schneeschuh-
leerpfad, ca. 2,5 Stunden
Schwierigkeit: ■

Start: 18.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 22.00 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 09.30 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus 
Ende: 13.00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 09.30 Uhr

Treff: bei Anmeldung
Ende: 12.30 Uhr
Schwierigkeit: ■

Start: 18.00 Uhr

Treff: Oberstdorf Haus
Ende: ca. 22.00 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Std.
Schwierigkeit: ■

Adventwanderung

Nach einer gemeinsamen Wanderung zu einem ge-
mütlichen Gasthof tanken wir dort bei einer deftigen 
Brotzeit neue Kräfte. Anschließend lassen wir den 
Abend in geselliger Runde bei adventlicher Musik 
ausklingen.
Kosten EUR 5,– pro Person (zzgl. Verpflegung 
und evtl. anfallende Sonderfahrtkosten)
Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Info, 
Tel. 0 83 22 / 700 -127
Anmeldeschluss: Vortag um 17.00 Uhr
Mindestteilnahme: 6 Personen

Oberstdorf Therme 
Hier erwartet Sie eine Wellness-Oase in den Bergen. Eine Saunalandschaft im 
alpenländischen Stil mit fünf verschiedenen Saunen, zwei Dampftempeln  
und großem Ruheraum, die Wellnesswelt mit Massagen und Beautyanwen-
dungen für ein Verwöhnprogramm der besonderen Art, Aquajogging oder 
Wassergymnastik und vieles mehr laden Sie ein, sich rundum zu entspannen. 
Schwimmen Sie sich nach einem erlebnisreichen Wintertag in der Oberst-
dorfer Bergwelt gesund, freuen Sie sich auf Deutschlands südlichste  
Brandung im Wellenbad oder lassen Sie es sich einfach nur, fernab von  
Alltagsstress und Hektik, mal wieder richtig gut gehen.

INFO



038 039

Wegbeschreibungen

DIE LORETTOKAPELLEN 

Im Süden von Oberstdorf können Kunst- und Kulturliebhaber die Loretto-
kapellen bewundern. Die kleinste und älteste der drei Wallfahrtskapellen ist 
die Appachkapelle aus dem Jahr 1493. Als schönste Kapelle gilt jedoch die 
malerische Marienkapelle aus dem 17. Jahrhundert. Sie ist auch das größte 
der drei Gotteshäuser. Im Zentrum ihres Altars befindet sich das Gnadenbild. 
Die Josefskapelle, ursprünglich einmal eine „Grab-Christi-Kapelle“, 
beherbergt den „Palmesel“ des Oberstdorfer Künstlers Max Schmädl.

WUSSTEN SIE SCHON?

Natur und Landschaft auf der Spur…

Entdecken Sie die einzigartige Landschaft des Allgäus 
mit allen Sinnen und erleben Sie die Wunder der Na-
tur im Detail. Es ist zwar die Zeit, in der die Natur zu 
ruhen scheint und sich in schützenden Schnee hüllt. 
Also keine betörenden Düfte, keine Farbenpracht. 
Jetzt erforschen wir Bäume und Knospen, enträtseln 
Spuren und Leben im Schnee, entdecken Witterungs-
anpassungen der Natur, erkunden Geländeformen und 
warum die Allgäuer Landschaft so ist wie sie ist. Die 
Wanderungen folgen gut begehbaren Wegen in ge-
mäßigtem Tempo mit vielen Pausen zum Schauen und 
Entdecken.
Kosten: Erwachsene EUR 35,– Familien-  
u. Gruppenpreise auf Anfrage 
Info & Anmeldung: Am Vortag bis 16 Uhr 
bei Allgäunah Irmela Fischer Tel. 0 160 / 98 93 94 67

Wanderung zum Kraftplatz

im Wildental mit Rolf Müller!
Gut begehbar, mit Bustransfer ins Walsertal und 
zurück
Kosten EUR 15,– inkl. Busfahrten
Anmeldung & Info unter Tel. 0 83 22 / 60 10

Start: 09.30 Uhr

Treff: bei Anmeldung
Ende: 14.30 Uhr
Schwierigkeit: ■

Start: 10.00 Uhr

Treff: �Hoteleingang 
Naturhotel  
Waldesruhe

Dauer: 4 Std.
Schwierigkeit: ■

Waldspaziergang

mit Qigong und Naturwissen, mit Wolfgang Schmid
Info über www.allgaeu-qigong.de 
und unter Tel. 0 83 22 / 60 10
Kosten EUR 5,– 

Naturführungen mit Irmela Fischer

Liebe Gäste, liebe Freunde einmaliger Natur, unter-
wegs zu sein in unserer einzigartigen Landschaft ist 
ein besonderes Erlebnis. Bei unseren speziellen Natur-
führungen dürfen Sie die Wunder der Natur im Detail 
entdecken und erleben. Jede Jahreszeit in unserer Re-
gion hat ihren ganz besonderen Reiz. Lassen Sie sich 
verzaubern. Tauchen Sie ein, und atmen Sie die Natur 
mit jedem Atemzug.
Unsere Wanderungen bieten Interessantes zu Flora 
und Fauna, zur Arbeit der Bauern, Alphirten und Förs-
ter, zur Kulturgeschichte und Landschaftspflege. 
Gerne führen wir Sie ein in die Geheimnisse der Na-
tur. Machen Sie sich bereit um zu Entdecken und zu 
Staunen und auf die Töne der Natur zu lauschen.
Kosten: EUR 4,– Erwachsene, EUR 1,– Kind
Anmeldung: Am Vortag bis 12.00 Uhr, 
unter der Tel. 0 83 22 / 96 900

Start: 10.00 Uhr

Treff: �Naturhotel 
Waldesruhe

Dauer: 1 Std.
Schwierigkeit: ■

Start: 10:15 Uhr

Treff: �Birgsauer Hof, 
Birgsau 9

Ende: 15.00 Uhr
Schwierigkeit: ■


